
6. Kapitel

Straftaten gegen das persönliche 
und private Eigentum

§ 177

Diebstahl persönlichen oder privaten Eigentums
(1) W er Sachen wegnim mt, die persönliches oder privates 

Eigentum sind, um sie sich oder anderen rechtsw idrig zuzu­
eignen, oder w er solche ihm  übergebene oder auf andere 
Weise in seinen Besitz gelangte Sachen sich oder anderen 
rechtsw idrig zueignet, w ird wegen D iebstahls zum Nachteil 
persönlichen oder privaten  Eigentum s zur V erantw ortung ge­
zogen.

(2) Der Versuch ist strafbar. ,

§ 178

Betrug zum Nachteil des persönlichen oder privaten 
Eigentums

(1) W er einen anderen durch Täuschung zu einer Verm ö­
gensverfügung veranlaßt, die das persönliche oder private 
Eigentum schädigt, um sich oder anderen rechtsw idrig Ver­
mögensvorteile zu verschaffen, w ird wegen Betruges zum 
Nachteil persönlichen oder p rivaten  Eigentums zur V erant­
w ortung gezogen.

(2) D er Versuch ist strafbar.

§ 179

Verfehlung zum Nachteil persönlichen oder privaten 
Eigentums

W er einen D iebstahl oder Betrug zum Nachteil persön­
lichen oder privaten  Eigentums begeht, der un te r Berücksich­
tigung aller U m stände der Tat, wie des Schadens, der Schuld 
des Täters und seiner Persönlichkeit geringfügig ist, w ird we­
gen einer Verfehlung zur V erantw ortung gezogen.

§ 180

Bestrafung von Vergehen zum Nachteil persönlichen 
oder privaten Eigentums

W er durch einen Diebstahl oder Betrug zum Nachteil per­
sönlichen oder privaten  Eigentums einen höheren Schaden
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